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Ammerer und Perfecta

Eine perfekte Kombination
Mit Wirkung von 12. August 2008 hat Ammerer die Pro-
dukte des deutschen Herstellers Perfecta in das Lieferpro-
gramm aufgenommen. Somit rundet das Unternehmen sein 
Angebot im Finishing Bereich nach oben hin ab. Seit 1896 
schon werden im deutschen Bautzen nahe Dresden Schnei-
demaschinen erzeugt.

Perfecta ist damit der älteste Hersteller von 
Schneidemaschinen weltweit. Bereits 1936 
wurde der größte Schnellschneider der Welt 
gefertigt: Ein bis heute gültiger Rekord. »Die 
Innovationen können sich sehen lassen«, 
meint Karl Ammerer. So war Perfecta 1994 
der erste Hersteller von Schneidemaschinen 
mit Touch Screen Steuerung. 2004 stellte 
man die erste vollautomatische Schneidean-
lage im Großformat her. Heute sind sämtliche 
Modelle zukunftsweisend JDF-fähig damit 
steht einer vernetzen Produktion auch im 
Schneideprozess nichts im Wege.

Perfektion neu definiert
Die Produktpalette umfasst Einmesser 
Schnellschneider für die Formate von 76 bis 
225 Zentimeter. Die verschiedenen Bedien-
konsolen und Ausstattungsvarianten ermög-
lichen sich voll auf die jeweiligen Bedürfnisse 
der Kunden einzugehen und die optimale 
Maschinenkonfiguration für den jeweiligen 
Bedarf anzubieten. Qualität, Präzision und 
Spitzentechnologie werden bei Perfecta seit 
jeher groß geschrieben: So wird der Maschi-
nenkörper aus einem doppelt geschlossenem 
Guss hergestellt und ist damit besonders ver-
windungssteif und stabil. Der Schneidtisch 
ist zur schonenden Handhabung vollflächig 
geschlossen. Schnellste Positioniersysteme  
sichern höchste Genauigkeit und Effektivität 
– bei den Schnittbreiten 76 bis 168 Milli-
meter durch servogeregelten Sattelvorschub 
und bei den Modellen L-TS der Schnittbreiten 
132 bis 225 Millimeter durch verschleiß-
freien Linearantrieb. Der Messerantrieb 
erfolgt wartungsfrei durch robuste Präzisions-
zahnräder.  Die Pressung des Schneidgutes 
erfolgt mittels beidseitigen Pressbalkenzug 
mit zentralem Hydraulikantrieb. Der moderne 
Messerantrieb mit einseitigem Messerantrieb 
und Überlastsicherung rundet die her- 
vorragenden Leistungsmerkmale ab. 

Die Profis für jeden Buchbinder
Auch bei der Herstellung von Dreischneidern 
kann Perfecta auf eine lange Tradition zurück-
blicken. Bereits 1940 lief die erste Maschine 
vom Band. Die Palette umfasst heute Offline- 
und Inline Maschinen für die industrielle 
Produktion. Mit bis zu 110 Takten pro Minute 
können die Maschinen in jede Fertigungs-
straße integriert werden – und im Bedarfsfall 
auch offline für die Handbeschickung genutzt 
werden. 
Auch hier ist eine wesentliche Vorrausset-
zung für hervorragende Schnittergebnisse 
der steife Maschinenkörper aus einem Guss. 
Die beschnittgerechte Positionierung des 
Schneidguts erfolgt genau an allen vier Sei-
ten direkt in der Schneidstation. Eine Trenn-
schnittvorrichtung ermöglicht die Verarbei-

tung von Mehrfachnutzen. Durch den Einsatz 
einer  kurvengesteuerten Schneidgutpres-
sung, die eine minimale Aufsetzgeschwin-
digkeit erreicht, wird jede Verschiebung 
vermieden. Die vollflächigen Schneid- und 
Pressplatten verhindern Abdrücke auf dem 
Schneidgut und gewährleisten somit die 
schonende Behandlung des Buches. Die 
Bedienung der Maschinen erfolgt durch eine 
vollgrafikfähige Touch Screen Steuerung.
»Perfecta ergänzt unser Portfolio an Schnei-
demaschinen nach oben perfekt. Viele un-
serer Kunden wachsen aus den Ideal und Eba 
Maschinen heraus. Mit Perfecta haben wir 
einen neuen Partner, welcher unserer Philoso-
phie »nur das beste ist für unsere Kunden gut 
genug« gerecht wird«, meint Karl Ammerer 
gegenüber PRINT & PUBLISHING.  

Ammerer vertritt nun auch 
die Traditionsmarke Perfecta. 
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